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	Vorschlag der Kommission
	Geänderter Text

	(5)	Biokraftstoffe, flüssige Biobrennstoffe und Biomasse-Brennstoffe aus forstwirtschaftlicher Biomasse, die für die Zwecke des Absatzes 1 Buchstaben a, b und c Berücksichtigung finden, müssen die folgenden Anforderungen erfüllen, um die Gefahr zu minimieren, dass nicht nachhaltige forstwirtschaftliche Biomasse für ihre Erzeugung genutzt wird:
	(5)	Biokraftstoffe, flüssige Biobrennstoffe und Biomasse-Brennstoffe aus forstwirtschaftlicher Biomasse, die für die Zwecke des Absatzes 1 Buchstaben a, b und c Berücksichtigung finden, wozu Rundholz und Stümpfe allerdings nicht zählen, müssen die folgenden Anforderungen erfüllen, um die Gefahr zu minimieren, dass nicht nachhaltige forstwirtschaftliche Biomasse für ihre Erzeugung genutzt wird:


Or. <Original>{EN}en</Original>
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	(8)	Elektrizität aus Biomasse-Brennstoffen, die in Anlagen mit einer Kapazität von 20 MW oder mehr erzeugt wird, findet für die Zwecke gemäß Absatz 1 Buchstaben a, b und c nur Berücksichtigung, wenn sie mit Hilfe hocheffizienter Kraft-Wärme-Kopplungsanlagen im Sinne von Artikel 2 Nummer 34 der Richtlinie 2012/27/EU erzeugt wird. Für die Zwecke des Absatzes 1 Buchstaben a und b gilt diese Bestimmung nur für Anlagen, die den Betrieb nach dem [3 Jahre nach dem Datum der Annahme dieser Richtlinie] aufnehmen. Für die Zwecke des Absatzes 1 Buchstabe c lässt diese Bestimmung die öffentliche Förderung im Rahmen von Regelungen, die bis zum [3 Jahre nach dem Datum der Annahme dieser Richtlinie] genehmigt werden, unberührt.
	(8)	Elektrizität aus Biomasse-Brennstoffen, die in Anlagen mit einer Kapazität von 20 MW oder mehr erzeugt wird, findet für die Zwecke gemäß Absatz 1 Buchstaben a, b und c nur Berücksichtigung, wenn sie mit Hilfe hocheffizienter Kraft-Wärme-Kopplungsanlagen im Sinne von Artikel 2 Nummer 34 der Richtlinie 2012/27/EU oder in Anlagen erzeugt wird, in denen ausschließlich Elektrizität erzeugt wird, die einen elektrischen Nettowirkungsgrad von mindestens 40 % erreichen und in denen keine fossilen Brennstoffe verwendet werden. Für die Zwecke des Absatzes 1 Buchstaben a und b gilt diese Bestimmung nur für Anlagen, die den Betrieb nach dem [3 Jahre nach dem Datum der Annahme dieser Richtlinie] aufnehmen. Für die Zwecke des Absatzes 1 Buchstabe c lässt diese Bestimmung die öffentliche Förderung im Rahmen von Regelungen, die bis zum [1 Jahr nach dem Datum der Annahme dieser Richtlinie] genehmigt werden, unberührt.

	
	(Ersetzt Änderungsantrag 250 des federführenden Ausschusses.)
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	(1a)	Die Mitgliedstaaten gewährleisten, dass der Anteil an Energie aus modernen Biokraftstoffen und anderen Biokraftstoffen und Biogas, die bzw. das aus den in Anhang IX aufgeführten Rohstoffen hergestellt werden bzw. wird, flüssigen oder gasförmigen Kraftstoffen aus erneuerbaren Quellen, die nicht biogenen Ursprungs sind, rezyklierten kohlenstoffhaltigen Kraftstoffen und Elektrizität aus erneuerbaren Quellen bei allen Verkehrsträgern 2030 mindestens 12 % des Gesamtenergieverbrauchs im Verkehr in den einzelnen Mitgliedstaat entspricht.

	
	Die Mitgliedstaaten können beschließen, in Bezug auf den Gesamtanteil einen Beitrag von bis zu 2 % an Kraftstoffen zu berücksichtigen, die der in Artikel 26 Absatz 7 niedergelegten Schwelle für Treibhausgaseinsparungen entsprechen, und zwar unter Berücksichtigung des Mittelwerts der geschätzten Emissionen infolge von indirekten Landnutzungsänderungen durch Biokraftstoffe und flüssige Biobrennstoffe nach Anhang VIII, oder an Biokraftstoffen und flüssigen Biobrennstoffen, bei denen nachweislich ein geringes Risiko indirekter Landnutzungsänderungen besteht.

	
	(Ersetzt Änderungsantrag 110 des federführenden Ausschusses.)
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	(1)	Ab 1. Januar 2021 erlegen die Mitgliedstaaten den Kraftstoffanbietern die Verpflichtung auf, den im Verkehrssektor eingesetzten Kraftstoffen, die sie im Laufe eines Kalenderjahrs auf dem Markt für den Verbrauch oder die Nutzung bereitstellen, einen Mindestanteil an Energie aus modernen Biokraftstoffen sowie anderen Biokraftstoffen und Biogas, die aus den in Anhang IX aufgeführten Rohstoffen hergestellt werden, flüssigen oder gasförmigen erneuerbaren Kraftstoffen nicht biogenen Ursprungs, abfallbasierten fossilen Kraftstoffen und Elektrizität aus erneuerbaren Quellen beizumischen.
	(1)	Um einen Beitrag zu den Unionszielen und den nationalen Zielen für den Gesamtverbrauch an Energie aus erneuerbaren Quellen gemäß Artikel 3 zu leisten, erlegen die Mitgliedstaaten den Kraftstoffanbietern ab 1. Januar 2021 die Verpflichtung auf, den im Verkehrssektor eingesetzten Kraftstoffen, die sie im Laufe eines Kalenderjahrs auf dem Markt für den Verbrauch oder die Nutzung bereitstellen, einen Mindestanteil an Energie aus modernen Biokraftstoffen sowie anderen Biokraftstoffen und Biogas, die aus den in Anhang IX aufgeführten Rohstoffen hergestellt werden, flüssigen oder gasförmigen erneuerbaren Kraftstoffen nicht biogenen Ursprungs, rezyklierten kohlenstoffhaltigen Kraftstoffen und Elektrizität aus erneuerbaren Quellen beizumischen.

	
	(Ersetzt Änderungsantrag 216 des federführenden Ausschusses.)
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	Gemäß dem Zielpfad in Anhang X Teil B soll der Anteil im Jahr 2021 mindestens 1,5 % entsprechen und bis 2030 auf mindestens 6,8 % steigen. Von diesem Gesamtanteil sollen moderne Biokraftstoffe und Biogas, die aus den in Anhang IX Teil A aufgeführten Rohstoffen hergestellt werden, mindestens 0,5 % der Kraftstoffe, die ab dem 1. Januar 2021 auf dem Markt für den Verbrauch oder die Nutzung bereitgestellt werden, ausmachen; gemäß dem Zielpfad in Anhang X Teil C steigt dieser Anteil bis 2030 auf mindestens 3,6 %.
	Gemäß dem Zielpfad in Anhang X Teil B soll der Anteil im Jahr 2021 mindestens 1,5 % entsprechen und bis 2030 auf mindestens 12 % steigen. Von diesem Gesamtanteil sollen moderne Biokraftstoffe und Biogas, die aus den in Anhang IX Teil A aufgeführten Rohstoffen hergestellt werden, mindestens 0,5 % der Kraftstoffe, die ab dem 1. Januar 2021 auf dem Markt für den Verbrauch oder die Nutzung bereitgestellt werden, ausmachen; gemäß dem Zielpfad in Anhang X Teil C steigt dieser Anteil bis 2030 auf mindestens 3,6 %.
Die Mitgliedstaaten können beschließen, in Bezug auf den Gesamtanteil einen Beitrag von bis zu 2 % an Kraftstoffen zu berücksichtigen, die der in Artikel 26 Absatz 7 niedergelegten Schwelle für Treibhausgaseinsparungen entsprechen, und zwar unter Berücksichtigung des Mittelwerts der geschätzten Emissionen infolge von indirekten Landnutzungsänderungen durch Biokraftstoffe und flüssige Biobrennstoffe nach Anhang VIII, oder an Biokraftstoffen und flüssigen Biobrennstoffen, bei denen nachweislich ein geringes Risiko indirekter Landnutzungsänderungen besteht.

	
	(Ersetzt Änderungsantrag 217 des federführenden Ausschusses.)
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	Der Mindestanteil an Energie aus erneuerbaren Quellen für den Flugverkehr entspricht dem in Anhang X Teil C dargelegten Zielpfad.
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	Bei der Berechnung der Elektrizität aus erneuerbaren Quellen für Straßenfahrzeuge wird nur Elektrizität aus erneuerbaren Quellen berücksichtigt, die an einschlägigen Ladestationen konsumiert wird; sie wird mit dem 5-fachen des Energiegehalts des Inputs angesetzt.


Or. <Original>{EN}en</Original>
<TitreJust>Begründung</TitreJust>
An den einschlägigen Ladestationen werden nur 20 % der Elektrizität konsumiert, die Elektrofahrzeuge verbrauchen. Damit mit dieser Richtlinie Anreize für die Elektrifizierung des Straßenverkehrs gesetzt werden können, sollte Elektrizität, die im Straßenverkehr genutzt wird und aus einschlägigen Ladestationen bezogen wird, mit einem Multiplikator angesetzt werden, der dem Gesamtenergieverbrauch von Elektrofahrzeugen entspricht, ihn aber auch nicht überbewertet.
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	h)	Tallöl und Tallölpech;
	h)	Tallölpech.
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	q)	anderes lignozellulosehaltiges Material im Sinne des Artikels 2 Absatz 2 Buchstabe r mit Ausnahme von Säge- und Furnierrundholz.
	q)	anderes lignozellulosehaltiges Material im Sinne des Artikels 2 Absatz 2 Buchstabe r mit Ausnahme von Säge- und Furnierrundholz und industriellem Papierholz.


Or. <Original>{EN}en</Original>
<TitreJust>Begründung</TitreJust>
Diese Änderung ist untrennbar mit den in Artikel 26 aufgeführten Nachhaltigkeitskriterien verbunden.
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